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Silicea ist indicirt , wenn Unterdrückung des Fuss-

sckweisses mit Bestimmtkeit als ursächliches Moment

angenommen werden kann.

Wechselfieber.

Zungenbelag , Erbrechen , Durchfall oder sonstige
Nebensymptome : Waden - oder andere Krämpfe , Mag¬
nesia phosphorica , Bläschenausschlag , Kalium chloratum,
reichlicher , ermattender , stinkender Schweiss , Kali phos¬
phoricum , gelbschleimiger Zungenbelag , Kali sulphuri-
cum , Speise -Erbrechen , Ferrum phosphoricum ü . s . w.
müssen die Wahl des Mittels bestimmen.

(Beim Mangel jeglichen Nebensymptoms (also bei

Zungenreinheit ) dürfte Ferrum phosphoricum das rich¬

tige Mittel sein . Eigene Erfahrung in Betreff dieser
Indication fehlt mir bis jetzt .)

Wassersüchten,

welche durch chronische Herz -, Nieren - und Leberkrank»
keiten bedingt sind , erfordern Kalium chloratum , Na-
trum muriaticum , Natrum sulphuricum , Kali sulphuricum
und Calcarea sulphuriea . — Die Nebensymptome : Zun¬

genbelag etc . müssen die Wahl bestimmen.
Im Allgemeinen passen Natrum muriaticum und

Natrum sulphuricum bei Leber - , Kalium chloratum und

Kali sulphuricum bei Herz -, Calcarea sulphuriea bei
Nieren -Krankheiten.

Beim Mangel an wahlbestimmenden Nebensympto¬
men gebe man zuerst Natrum sulphuricum.

Wassersucht von Blut - und Säfteverlust erfordert
Kali phosphoricum und Calcarea phosphorica.

Chronischer Wasserkopf , Calcarea phos¬
phorica.
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